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Eröffnung SkatErpark in CallEnbErg

Am 16.08.2017 wurde der neu errichtete Skaterpark in Callenberg eröffnet. Unser Ministerpräsident Stanislaw Tillich ließ es sich 
nicht nehmen und machte extra für dieses Ereignis einen Abstecher nach Callenberg.
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Pünktlich zum meteorologischen 
Herbstanfang am 01.09. hatten wir natür-
lich schlechtes Wetter, aber die Vorher-
sager kündigen uns ja einen goldenen 
Herbst an mit warmen Temperaturen. 
Ich bin gespannt.
 
Im Gemeinderat haben wir 4 wichtige 
Entscheidungen zu Baumaßnahmen ge-
troffen. Zum einen ging es um die Win-
terschadensinstandsetzung bei unseren 
Straßen und zum anderen um die Straße 
Am Kiefernberg in Grumbach.

Im Rahmen der Winterschadenssanierung arbeiten wir mit dem 
Regionalen Zweckverband Wasserversorgung zusammen und 
bringen so in Reichenbach gleich noch ein Stück neue Wasserlei-
tung mit ein, ansonsten werden lädierte Stellen im kommunalen 
Straßennetz geflickt.
Viele werden sich da jetzt wieder fragen, warum denn nicht bei 
uns vor der Tür, meine Straße ist doch bestimmt die schlechteste 
im ganzen Ort. 
Aber wir wählen die Schadstellen nicht nach Lust und Laune aus, 
nein wir haben eine Prioritätenliste, nach welcher wir die Schäden 
versuchen zu beheben, also wenn bei Ihnen vor der Tür dieses 
Jahr nichts gemacht wird, liegt es einfach daran, es gibt noch 
schlimmere Stellen in der Gesamtgemeinde.

In Grumbach haben wir die Straße Am Kiefernberg zu sanieren. 
Ein Projekt was eigentlich schon seit dem Autobahnbau auf der 
Tagesordnung bzw. im Haushaltsplan steht, aber immer wieder 
nach hinten verschoben wurde und das über mehrere Jahre hin-
weg.
Sie werden selber wissen wann der Autobahnbau war und wie 
lange da jetzt nichts passiert ist.

Das Ingenieurbüro Hildebrandt aus Kändler hat den Auftrag zur 
Planung übernommen. Herr Hildebrandt hat in einer ersten Sich-
tung des Projektes angekündigt, dass er nicht einen kompletten 
grundhaften Ausbau vorsieht, es wird einen teilweise grundhaf-
ten Ausbau geben und teilweise nur eine Deckensanierung.
Im gleichen Atemzug wollen wir den Durchlass erneuern. Dieser 
wird komplett abgerissen und erneuert.
Nachdem wir jetzt die Planung vergeben haben wird alles soweit 
vorbereitet, dass wir die entsprechenden Fördermittelanträge 
einreichen können. Das wird wohl Anfang kommenden Jahres 
passieren und wie Sie wissen, dann dauert es. Ich gehe mal nicht 
davon aus, dass wir im Jahre 2018 mit dem Bau beginnen wer-
den, dieser wird wohl erst 2019 stattfinden.
Im kommenden Gemeinderat möchte ich noch ein anderes Pro-
jekt im Bereich des Straßenbaues in Planung geben, dabei han-
delt es sich um den noch nicht sanierten Straßenabschnitt zum 
Stausee Oberwald hin. Da wird es aber nur eine Deckensanie-
rung geben.

Das waŕ s eigentlich schon aus dem Gemeinderat.
Im kommenden Gemeinderat steht da schon etwas mehr auf der 
Tagesordnung.

Wie jedes Jahr Anfang September findet der „Tag der Sachsen“ 
statt. Nachdem er im letzten Jahr in Limbach-Oberfrohna statt-
fand , versammelte sich ganz Sachsen in diesem Jahr in Ostsach-
sen in Löbau.
Mit Freude und auch mit etwas Stolz kann ich Ihnen berichten, 
dass die Gemeinde Callenberg auch in diesem Jahr beim großen 
Festumzug mit vertreten war. Zum einen waren wir sportlich mit 
den Line Dancern aus dem Langenberger Sportverein vertreten 
und zum anderen mit dem Feuerwehrverein Grumbach, welche 
mit dem Opel Blitz vor Ort waren.

Line Dancer des Langenberger Sportverein

Feuerwehrverein Grumbach

Nachdem wir ja in den Sommermonaten so einige Festlichkeiten 
in unseren Ortsteilen hatten, geht es im Herbst weiter.
Eine dieser Festlichkeiten war das große Open-Air des Jugend-
club Callenberg. Als die Jugendlichen mir dieses Projekt das ers-
te Mal vorgestellt hatten, hatte ich schon meine Zweifel ob das 
alles so klappt. Aber die Jugend hat mich eines besseren belehrt 
und auch bei vielen Callenbergern wurden Zweifel beseitigt. Die 
Veranstaltung war sehr gut organisiert, sowohl in der Vorberei-
tung als auch in der Nachbereitung.
Inzwischen eine schöne Tradition ist auch das Kürbisfest in Rei-

WIR StARten In Den HeRBSt



3

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 16. September 2017Amtlicher teil

chenbach am 01.10.2017 geworden. Ich bin mal gespannt wer in 
diesem Jahr den größten Kürbis in der Gemeinde hat. :)

Ein weiteres Highlight im August war die feierliche Einweihung 
unseres Bike- & Skate-Parks am Sportplatz in Callenberg. 
Es war schon etwas außergewöhnlich, dass der Ministerpräsident 
des Freistaates Sachsen, Herr Stanislaw Tillich, dieser Eröffnung 
beiwohnte. Aber gerade seine Anwesenheit stellte die Besonder-
heit dieses Projektes nochmal hervor. Das Projekt wurde von der 
Jugend mit der Jugend umgesetzt. Sie waren nicht nur bei der 
Vorbereitung mit dabei, nein auch bei der Umsetzung waren sie 
neben dem Bauhof und den beteiligten Firmen aktiv mit einge-
bunden. 
Aber natürlich ohne Geld geht es nicht und deshalb an der Stelle 
auch nochmal vielen Dank an den Freistaat Sachsen für 72.000 € 
Fördermittel, an die Sparkasse Chemnitz für 20.000 €, die Volks-
bank Glauchau und alle anderen Sponsoren, Unterstützer und 
an die die mit geholfen haben. Stellvertretend sei hier nur Herr 
Parthum genannt der die Jugend beim Bau aktiv unterstützte.
Hoffen wir, dass die Anlage lange hält und alle Nutzer pfleglich 
damit umgehen.

Aber wenn wir schon beim Oktober sind, dem goldenen Okto-
ber so wie es sprichwörtlich heißt, so muss ich einige in unseren 
Ortsteilen doch mal ermahnen.
An manchen Stellen sind die Verkehrsschilder eingewachsen, 
das Unkraut wuchert vor den Grundstücken und auf den Gehwe-
gen und die Hecken sind auch gut gewachsen. Vielleicht könnten 
diejenigen, die sich angesprochen fühlen, doch mal an den schö-
nen Tagen im September etwas an ihren Grundstücken und den 
Gehwegen machen.

Am 30.08.2017 waren die Vereinsvorsitzenden vom Ortsteil Cal-
lenberg, welche sich um Dagmar und Björn Wetzel geschart hat-
ten, in heller Aufregung.
In mehreren Treffen und Besprechungen wurde die Begehung 
der Kommission zur Ermittlung des „Schönsten Dorfes im Land-
kreis Zwickau“ vorbereitet. An diesem Tag war es dann soweit 
und es klappte alles wie am Schnürchen. Sie werden gar nicht 
glauben wie viele schöne Ecken und Besonderheiten Callenberg 
hat, aber natürlich auch jeder andere Ortsteil. 
Gehen Sie mal mit offenen Augen durch Ihren Ortsteil und las-
sen Sie mal den Gedanken an die Alltäglichkeit von Dingen weg. 
Denn Dinge, die für Sie alltäglich sind, sind für andere was ganz 
besonderes.
 Das Ergebnis erfahren wir am 26.09.2017, ob nun Callenberg 
oder Bräunsdorf das schönste Dorf des Landkreises Zwickau ist, 
im Rahmen des bundesweiten Wettbewerbes „Unser Dorf hat Zu-
kunft“.

In Langenchursdorf haben wir auch Ende des Monats ein histo-

risches Erlebnis gehabt. Nachdem im Jahre 1925 ein Denkmal in 
Erinnerung an die Gefallenen des I. Weltkrieges aufgestellt wur-
de, war dieses jetzt dringend sanierungsbedürftig. 
Herr Holzapfel und Herr Pfarrer Schubert sowie der Kirchenvor-
stand Langenchursdorf haben sich dieses Vorhabens angenom-
men und ein perfektes Ergebnis geliefert. Mit Unterstützung von 
europäischen und sächsischen Fördermitteln wurde das Denk-
mal saniert und es wurde eine neue Zeitkapsel im Inneren ver-
senkt.

Sie werden es an den bunten Plakaten und an der Berichterstat-
tung in den Medien gemerkt haben, wir haben ein Wahljahr.
Am 24.09.2017 sind Sie aufgefordert die Mitglieder des Deut-
schen Bundestages zu wählen. Ich kann Sie nur bitten, nehmen 
Sie die Chance wahr Ihre Stimme abzugeben und gehen Sie am 
24.09.2017 wählen. 
Vor 28 Jahren sind tausende Leute hier bei uns in Sachsen auf die 
Straße gegangen und haben für freie Wahlen demonstriert und 
gekämpft, deshalb nehmen Sie dieses errungene Recht wahr 
und gehen wählen.

Am Ende meiner September-Kolumne möchte ich noch darauf 
hinweisen, dass ich in den Herbstferien, ab dem 01.10.2017, mei-
nen diesjährigen Jahresurlaub nehme. Ich werde die kompletten 
Ferien nicht da sein. In diesem Jahr geht es in die Wüste, mein 
Sohn wollte unbedingt mal in der Wüste übernachten, na mal 
schauen :)
Die Vertretung erfolgt in altbekannter Weise durch meine bei-
den Stellvertreter Herrn Gemeinderat Carsten Mader und Herrn 
Gemeinderat René Fleischer. Im Rathaus hat unsere Kämmerin, 
Frau Silke Müller, die verwaltungstechnische Verantwortung.
Ab dem 16.10. bin ich dann wieder im Dienst.

Sie sehen, vor kurzem haben wir noch über die Sommerferien 
gesprochen, jetzt geht es schon um die Herbstferien und wer 
ganz aufmerksam durch die Supermärkte gegangen ist, der fin-
det schon die ersten Lebkuchen und kleinen Stollen.
Das Jahr geht mit großen Schritten auf sein Ende hin und es gibt 
noch viel zu tun.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen September, genießen 
sie die letzten schönen, warmen Tage noch.

Bis demnächst, Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig
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Schulanfang 2017

Nach einem erlebnisreichen letzten Kindergartenjahr war es am 
05. August 2017 für die Vorschulkinder endlich soweit – der Tag 
der Schulaufnahme war da. Lebendiger Trubel erfüllte am Mor-
gen der Einschulungsfeier das Schulgelände, denn dieser Mo-
ment war von allen mit großer Freude und Neugierde, aber viel-
leicht auch mit ein bisschen Ungewissheit erwartet worden. Im 
Rahmen eines festlichen Programms wurden die Schulanfänger 
von unserer Schulleiterin Frau Bernhagen offiziell in die Schul-
gemeinschaft aufgenommen. Auch unser Bürgermeister Herr 
Röthig begrüßte die Neuankömmlinge beider Klassen herzlich. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte der Schulchor. Das 
GTA Theater führte das Stück „Alle Mäuse lernen lesen“ auf. Ein 
letztes Mal durften wir dabei auf die Unterstützung unserer ehe-
maligen Viertklässler bauen. 
Nach dieser einstündigen Aufnahmefeier lernten unsere Schul-
anfänger gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen Frau Schmidt 

und Frau Ronneburger ihre liebevoll gestalteten Klassenzim-
mer kennen. Dort gab es viel Neues zu entdecken: den eigenen 
Sitzplatz, erste Bücher und natürlich die Handpuppen der Fibel 
„Mimi“ und „Mo“. 
Stolz und voller Vorfreude folgte zunächst die Klasse 1a und 
schließlich auch die Klasse 1b der Einladung unserer Schullei-
terin, die Zuckertütenübergabe auf dem Schulhof zu vollziehen. 
Dort warteten bei schönstem Sommerwetter bereits Eltern und 
Verwandte auf die Schulanfänger. Die Klassenlehrerinnen Frau 
Schmidt und Frau Ronneburger hatten nun die ehrenvolle Auf-
gabe, die mit viel Liebe gestalteten Zuckertüten in die Hände 
ihrer strahlenden Kinder zu übergeben. Wir wünschen unseren 
„Kleinsten“ einen guten Start ins Schulleben und viel Spaß beim 
Lernen. 
Bei allen Beteiligten bedanken wir uns für die Unterstützung und 
Organisation. 

Das Team der GS Callenberg

Start ins Schuljahr 2017/18

Am ersten Schultag, dem 07.08.2017 gab es ein herzliches Willkommen für alle Grundschüler. Die Jump-Zuckertüte wurde allen ABC-
Schützen durch den Bürgermeister Herrn Röthig und die Schulleiterin Frau Bernhagen überreicht.

 
Klasse 1a mit Frau Schmidt Klasse 1b mit Frau Ronneburger

Es wurden auch vier weitere neue Schüler der Klassen 4 vorgestellt, die ab diesem Schuljahr an unserer Grundschule lernen. 
Die Gesamtschülerzahl steigt somit aktuell auf 174. Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches Schuljahr 2017/2018.

Frau Bernhagen, Schulleiterin der GS Callenberg im OT Langenberg
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    Stellenausschreibung 03/2017

Die Gemeinde Callenberg schreibt im Fachbereich III (Bauverwaltung) die Stelle eines/einer

Mitarbeiter/in Bauhof

 zur Besetzung ab 01.02.2018 aus. 
Das Beschäftigungsverhältnis ist zunächst befristet auf zwei Jahre.

Folgende Aufgaben gehören zum Zuständigkeitsbereich:

- Landschaftsbau und Landschaftspflege (Grünschnitt, Bepflanzung)
-  Wartung und Instandsetzung von Objekten (Maler- und Maurerarbeiten, kleinere Reparaturarbeiten, Hausmeistertätigkeiten)
- Pflege, Unterhaltung von Straßen (Straßenentwässerung, Winterdienst, Brücken)
- Wartung, Instandhaltung und Pflege von Fahrzeugen und deren Technik
- Beschaffung und Transport von Materialien

Eine genaue Abgrenzung der Aufgaben bleibt vorbehalten.

Anforderungen:

- abgeschlossene Berufsausbildung in einem Bauberuf
- sehr gute handwerkliche Fähigkeiten
- sicherer Umgang mit Fahrzeugen, Maschinen und Geräten
- Führerschein Klasse C/CE erforderlich
- Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, selbstständige Arbeitsweise
- Bereitschaft zur Übernahme der Rufbereitschaft
- Bereitschaft zur Teilnahme an Qualifikationen (Aufstiegsmöglichkeiten sind vorhanden) 
- Mitarbeit in der freiwilligen Feuerwehr wünschenswert

Es handelt sich um eine Stelle mit 39 Wochenstunden in der Entgeltgruppe 4 nach Entgeltordnung des TVöD. Schwerbehin-
derte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 13.10.2017 schriftlich an die

Gemeinde Callenberg 
z. Hd. des Bürgermeisters Daniel Röthig 
- persönlich - 
Ot Falken 
Rathausstr. 40
09337 Callenberg

oder per Email an gemeindeverwaltung@callenberg.de oder per Fax an die 03723/ 69 99 88

Daniel Röthig, Bürgermeister
Callenberg, den 28.08.2017

AMtLICHeR teIL
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Wir gratulieren - Geburtstags- und ehejubiläen Monat August 2017

Ot Callenberg 

Schubert, Christa zum 74.
Naumann, Werner zum 71.
Geiler, Ingeborg zum 90.
Berndt, Werner zum 79.
Kluß, Gisela zum 79.
Schoch, Karin zum 76.
Porzig, Hannelore zum 78.
Esche, Brigitte zum 76.
Klüglich, Margit zum 76.
Maschinski, Heinz zum 77.
Rödel, Elfriede zum 85. 
Buschmann, Reinhard zum 79.
Geiler, Inga zum 76.
Böhm, Magdalene zum 71.
Richter, Helga zum 80. 

Ot Falken

Friedrich, Manfred zum 70.

Ot Grumbach

Rauschenbach, Günter zum 70. 
Rauschenbach, Thekla zum 70. 

Ot Langenberg

Kreher, Gunar zum 73.
Steinbach, Gerd zum 74.
Milde, Gisela zum 78.
Vogel, Elisa zum 87.
Milde, Rudolf zum 87.
Bretschneider, Ruth zum 88.
Gericke, Wilhelm zum 88.
Kirchner, Elly zum 73.
Esche, Walter zum 90.
Lindner, Karin zum 75.
Girruleit, Siegfried zum 76. 

Ot Langenchursdorf

Martin, Barbara zum 71.
Päßler, Rainer zum 72.
Vogel, Thea zum 79.
Hartig, Reinhard zum 70.
Heincke, Manfred zum 77.
Schmidt, Rosita zum 76.
Scheeler, Gerhard zum 87.
Böhme, Christa zum 82.

Zenau, Hermann zum 85.
Hofmann, Heidi zum 77.
Lindner, Jürgen zum 70.
Müller, Isabella zum 70. 
Wagner, Irmgard zum 76. 
Bachmann, Gerd zum 74.
Krombholz, Bernhard zum 75.
Friede, Heinrich zum 70. 
Renner, Hartmut zum 71.
Roscher, Johannes zum 93.

Ot Meinsdorf

Plewe, Wolfgang zum 73.
Sonntag, Michael zum 70. 
Franke, Michael zum 73.
Wild, Eva-Maria zum 70. 
Kunz, Monika zum 77.
Georgi, Herbert zum 80. 

Ot Reichenbach 

Hartig, Volkmar zum 74.
Grüner, Thomas zum 72.
Kramer, Inge zum 80.
Hopf, Luise zum 77.
Lenz, Wolfgang zum 73.
Teubert, Maria zum 94.  

ehejubiläen 

Kiesewetter, Thea und Rudolf 60. Hochzeitstag
OT Reichenbach

Doblies, Hannelore und Günter 50. Hochzeitstag
OT Langenchursdorf

Lindner, Marita und Wolfgang 50. Hochzeitstag
OT Callenberg

Weise, Ursula und Heinz 60. Hochzeitstag
OT Langenchursdorf

Wagner, Brunhilde und Heinz 60. Hochzeitstag
OT Reichenbach
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Vorinformationen des Bauamtes

Die Gemeinde Callenberg führt im Rahmen der Schadenbeseiti-
gung zum Hochwasser Juni 2013 folgende Maßnahmen ab Ok-
tober 2017 durch:

Ot Callenberg Südstraße (Weg zum Anlagenteich):
ID 1544 - Instandsetzung Ausspülungen, Straßeneinläufe, Stra-
ßenborde 

Ot Reichenbach Straße des Friedens 26 und 49:
ID 1629 - Geröllaufspülung, Abspülung Uferböschung

Ot Grumbach Am Kiefernberg 62:
ID 2582 - Neubau Teichmönch, Verlegung der Grundablasslei-
tung

Des Weiteren werden im OT Grumbach 2 Teiche (bei Am Kiefern-
berg 62 und unterhalb Am Kiefernberg 22) über das Förderpro-
gramm VwV Investkraft entschlammt.
Die Anlieger werden vor dem geplanten Baubeginn am 16.10.2017 
eine gesonderte Mitteilung erhalten.

Wir bitten vorab bereits um Ihr Verständnis.

Sanierung Brücke über den Chursbach

Der Landkreis Zwickau als Baulastträger für die Kreisstraße K 
7315, Waldenburger Straße in Langenchursdorf, plant die Sanie-
rung der Brücke über den Chursbach im Bereich zwischen den 
Einmündungen in die Gärtnergasse und die Schulstraße. Diese 
Maßnahme dient neben der eigentlichen Brückensanierung mit 
Erneuerung des Geländers auch der Vorbereitung der Straßen-
deckensanierung.
Die Baumaßnahme wird unter halbseitiger Sperrung durchge-
führt. Der Baubeginn ist für Anfang Oktober vorgesehen, die 
Bauzeit ist mit 8 Wochen veranschlagt.
Während der Bauphase wird es eine veränderte Verkehrsführung 
an der Schulstraße sowie eine Ampelregelung an der Waldenbur-
ger Straße geben.

Bauamt

Amt für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz   

Denkmaldatenbank – Informationen für jedermann möglich

Die Leiterin des Amtes für Kreisentwicklung, Bauaufsicht und Denkmalschutz in der Verwaltung des Landkreises Zwickau Annegret 
von Lindeman macht darauf aufmerksam, dass das Landesamt für Denkmalpflege Sachsen für die Öffentlichkeit einen Internetzu-
gang zur Denkmalliste und Denkmalkartierung eingerichtet hat. Sie erklärt, dass das Landesamt den gesetzlichen Auftrag hat, als 
Grundlage für den Schutz und die Pflege von Kulturdenkmalen, diese zu listen.

„Ich finde es gut, dass nun nicht nur alle Beteiligten, sondern auch Interessierte unkompliziert aktuelle Informationen zum Denkmal-
bestand abrufen können. Unter Beachtung der Benutzerhinweise steht die Denkmaldatenbank unter http://www.lfd.sachsen.de/1406.
htm zur Verfügung.“, so die Amtsleiterin.

ORtSCHAFtSRAt

Grumbach

Auf dem Wegabschnitt zwischen Grumbach und Callenberg 
(Mühle) wurde in diesem Jahr durch die Agrargenossenschaft 
Langenchursdorf die Oberdecke erneuert. Damit ist der Weg 
wieder besser begehbar.
Gleichzeit wurde eine Sitzbank vom Bauhof der Gemeinde auf-
gestellt. Die Bank wurde von der Familie Dr. Werner Teichmann 
aus Grumbach gespendet. Nutzen Sie diese gern für eine Pause 
und genießen dabei einen herrlichen Blick auf Callenberg und 
Umgebung.

An alle Beteiligten ein herzliches Dankeschön.
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GeMeInDeRAt

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinde-
ratssitzung vom 28.08.2017 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

 Beschluss nr. 47/2017
 Das Flurstück 55/3 Gemarkung Callenberg mit einer Größe 

von 650 m², bebaut mit dem ehem. Rathaus und einem Ne-
bengebäude, wird, vorbehaltlich der Zustimmung der Rechts-
aufsichtsbehörde, zum Angebotspreis von 45.000,00 € an 
Herrn Stefan Molch, Am Kiefernberg 50, 09337 Callenberg 
verkauft. 

 Beschluss nr. 56/2017 
 Der Gemeinderat beschließt, der Auftrag für die Planungs-

leistungen zur Instandsetzung der Straße Am Kiefernberg 
von der B 180 bis Abzweig an der Kirche im OT Grumbach 
wird an die Hildebrandt Ingenieurgesellschaft mbH, Turnstra-
ße 6, 09212 Limbach-Oberfrohna OT Kändler, in Höhe von 
24.072,71 Euro vergeben. Im Jahr 2017 werden vorerst nur die 
Leistungsphasen 1-2 (max. 20.000 €) vergeben.

  Beschluss nr. 57/2017 
 Der Gemeinderat beschließt, der Auftrag für die Planungs-

leistungen zum Ersatzneubau der Brücke BW 54 über den 
Grumbacher Bach, Am Kiefernberg bei Haus Nr. 42 im OT 
Grumbach wird an die Hildebrandt Ingenieurgesellschaft 
mbH, Turnstraße 6, 09212 Limbach-Oberfrohna OT Kändler, 
in Höhe von 36.772,05 Euro vergeben. Im Jahr 2017 werden 
vorerst nur die Leistungsphasen 1-4 (max. 20.000 €) übertra-
gen (stufenweise Übertragung).

 Beschluss nr. 58/2017 
 Der Gemeinderat beschließt, der Auftrag für das Los 01 Stra-

ßenbau, Bauteile 1 und 3 bis 8 zu Instandsetzungs- und Er-
neuerungsmaßnahmen nach RL KStB Teil B in Callenberg 
wird an die Firma Asphalt-Bau Chemnitz ABC Tief- und Stra-
ßenbau GmbH, Dresdner Straße 18a, 09337 Bernsdorf zum 
Angebotspreis von 57.121,13 EUR brutto vergeben.

 Beschluss nr. 59/2017 
 Der Gemeinderat beschließt:
1.) Der Auftrag für das Los 02 Deckensanierung Reichenbach 

zu Instandsetzungs- und Erneuerungsmaßnahmen nach 
RL KStB Teil B in Callenberg wird an die Firma Asphalt-Bau 
Chemnitz ABC Tief- und Straßenbau GmbH, Dresdner Straße 
18a, 09337 Bernsdorf zum Angebotspreis von 69.525,67 EUR 
brutto vergeben. Die Maßnahme wird gemeinsam mit dem 
RZV Trinkwasser ausgeführt, so dass der Gemeindeanteil 
21.936,94 EUR beträgt.

 
2.) Die Bewilligung der überplanmäßigen Ausgaben iHv. 

15.360,59 EUR wird über Fördermittel des Freistaates in Höhe 
von 77.600,54 EUR auf das Produktsachkonto 541001-99999-
3141002 und Eigenmittel aus dem Produktsachkonto 541001-
9999-4221030 Unterhaltung Straßen finanziert.

nICHtAMtLICHeR teIL

notrufnummern

Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375 19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763 405-405

Energieversorgung Envia M 0800 2305070

Gasversorgung eins  0371 451 444

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Oktober 2017 unserer 
Gemeinde ist der 22.09.2017. Später eingehende Artikel 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Erscheinungstag für das Amtsblatt Oktober ist der 
07.10.2017
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: 
CVD Mediengruppe (Verteiler) tel.: 0371 - 65 62 02 83. 
Für Anzeigen kontaktieren Sie bitte den Verlag direkt 
Tel.: 0371-422431.

Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 
Bürgerinnen und Bürgern dort mitgenommen werden 
können.
- Rathaus, OT Falken
- Hofladen Fleischerei Heinig, Zur Langenberger Höhe 11
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49
- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61
- Kaufeck Callenberg , Hauptstraße 40
- KBR Reichenbach, Straße des Friedens 40
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Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0, Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960, Fax: 03723 / 6999666

Mo. geschlossen
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

 Bürgermeistersprechstunde 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Person gerichtete Bescheid:

Herrn
Danilo Bartel
August-Bebel-Str. 38
Feldstr. 16
09337  Hohenstein-Ernstthal

Aktenzeichen:
SG33-Ri0277Ri 1403.2017 BB            

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, 
während der Öffnungszeiten

Montag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Sonnabend 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  
von dieser oben genannten Person eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufenthaltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht fest-
gestellt werden konnte. Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der Bescheid als zugestellt (§ 15  Abs. 
3 Satz 2 SächsVwZG). Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) in Lauf gesetzt. 
Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 
41 und des Rathauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Str. der Einheit 14.
Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über 
die Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs:  16. September 2017
Tag der Abnahme:   04. Oktober 2017 

Richter
Ltr.BB



10

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 16. September 2017 NichtAmtlicher teil

VeReIne/KItAS

Schulhof wird bunter

Immer wenn ein neues Schuljahr beginnt herrscht ein wenig Auf-
regung in der Schule.  Jedoch bedeutet dieser Neuanfang auch, 
dass wir uns von den Großen verabschiedet haben. In guter 
Tradition haben sich die Schüler der vierten Klassen zum Ende 
ihrer Grundschulzeit etwas Besonderes einfallen lassen. Damit 
unser Schulhof noch schöner und grüner wird, haben die Schü-
ler ein Hochbeet errichtet und mit bunten Stauden bepflanzt. Es 
wurden im Vorfeld Ideen besprochen und Zeichnungen angefer-
tigt, Bretter gesägt, geschliffen und schließlich geschraubt und 
gepinselt. Ein tolles Projekt, welches jedoch nur durch die Hilfe 
der Kollegen vom Bauhof der Gemeinde und die fachmännische 
Unterstützung von unserem Hausmeister Herrn Keil umzusetzen 
war. Der „Förderverein der Schule und des Hortes der Gemeinde 
Callenberg e.V“ übernahm den Hauptteil der Finanzierung. Die 
Klassen 4 schenkten der Schule zusätzlich eine Staudenpflanze. 
Das Ergebnis lässt sich sehen und erinnert uns an die, die wir 
heute nur noch manchmal morgens an der Haltestelle sehen 
oder zu Schulfesten begrüßen können.

Heiko Klose

Von Augustusburg bis Zelten: Sommerferien im Hort

Die Sommerferien im Hort Callenberg waren, wie jedes Jahr, an-
gefüllt mit tollen Ausflügen, interessanten Angeboten und spaßi-
gen Überraschungen.
Der Ausflug auf die Augustusburg begann bereits mit einem 
kleinen Highlight: Die Strecke auf die Burg wurde mit der Draht-
seilbahn zurückgelegt, was für reichlich Spannung bei den Kin-
dern gesorgt hat. Oben angekommen galt es, in verschiedene, 
mittelalterliche Rollen zu schlüpfen. Die jungen Besucher wur-
den standesgemäß eingekleidet – als Mundschenk, hohe Dame, 
Edelmann, Wachmann, Zofe oder Zeremonienmeister. Anschlie-
ßend wurden die Räume und Gänge der Augustusburg erkundet, 
wobei die Kinder unterwegs auf einen Geist trafen und einem 
Wilddieb begegneten, der auf sein Urteil wartete.
Ein zweiter großer Ausflug führte die Hortkinder ins Max-Pech-
stein-Museum in Zwickau. Dort drehte sich alles rund um den 
Boden. Was für Tiere leben im Sand, im Moor oder in kalkhaltigen 
Böden? Welche Schätze kann man in der Erde finden? Welche 
Merkmale haben die unterschiedlichen Gesteinsschichten? Die 
Sonderausstellung bot anspruchsvolles Wissen zum Anfassen. 
Höhepunkt hierbei war sicherlich die Ausgrabungsstätte. Dabei 
erhielten die Kinder einen Einblick in die Archäologie und durften 
– ausgerüstet mit Spachtel, Pinsel und Eimer – Skelette, Werk-
zeuge, Schmuck und sogar ganze Häusergrundrisse aus dem 
Sand befreien.
In den letzten beiden Ferienwochen besuchte uns der Hermsdor-
fer Künstler Siegfried Otto Hüttengrund, um gemeinsam mit den 
Kindern einen Baumstamm in ein Kunstwerk zu verwandeln. Bei 
einem solch gestalterischen Projekt dabei zu sein, war für viele 
Kinder eine neue Erfahrung, und dementsprechend groß war das 
Interesse, das sie dem Künstler und seinem Schaffen entgegen-
brachten. Jetzt ziert ein Leopardenhai aus Esche das Hortgelän-
de, der von den Kindern auch als Sitzmöglichkeit genutzt werden 
kann. Vielen Dank an dieser Stelle auch an die Straßenmeisterei 

in Hermsdorf, die uns den Stamm zur Verfügung stellte!
Neben diesen Höhepunkten gab es natürlich noch mehr zu er-
leben. Bei schönem Wetter etwa lockte wöchentlich dienstags 
oder donnerstags das Freibad in Waldenburg. Außerdem wan-
derten die Kinder zur Langenberger Höhe, bauten sich Hütten 
im Birkenwäldchen oder besuchten die Agrargenossenschaft in 
Langenchursdorf. Für abenteuerliches Flair sorgte auch die mitt-
lerweile zur Tradition gewordene Zeltnacht auf dem Hortgelände, 
inklusive Lagerfeuer, Spukgeschichten und allerlei Geheimnis-
sen … 
Das Hortteam bedankt sich bei allen Mitwirkenden, die dafür ge-
sorgt haben, dass die Sommerferien noch lange in Erinnerung 
bleiben werden, und wünscht allen Kindern nun wieder viel Spaß 
in der Schule! Und denkt dran: Die nächsten Ferien kommen be-
stimmt!

Matthias Ramtke, Erzieher 
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tag des Schulsports am 18.08.2017

Die neuen und alten Schüler der Grundschule Callenberg star-
teten abenteuerlich und sportlich in das neue Schuljahr. Am 
Schulsporttag, welcher in diesem Jahr ein Indianersporttag 
war, bewiesen die Großen und Kleinen Mut und Geschicklich-
keit. Vom Indianer-Schleichpfad bis zur Büffeljagd wurden, mit 
viel Ausdauer und Kraft, vielfältige sportliche Herausforderungen 
gemeistert. Dabei stand der Spaß im Vordergrund. Wie immer 
konnten wir auf die Unterstützung von Eltern und der Kollegen 
unseres Hortes zählen, die den Indianersporttag mit tollen Ideen 
bereicherten.

Heiko Klose
Sportkoordinator GS Callenberg

Flohmarkt
mit dem Hort der Grundschule Callenberg

Auch dieses Jahr veranstalten wir in den Herbstferien wieder 
einen Trödelmarkt!

Es gilt das Motto: Kinder trödeln für Kinder.

Ort: „alte“ Turnhalle Langenberg

Zeit:  Donnerstag, den 05.10.2017 
10 Uhr – 15 Uhr 

Alle kleinen Trödler freuen sich und hoffen auf zahlreiche 
Kundschaft – aus Familie, Freundeskreis und Nachbarschaft!

    

neues aus dem Märchenland

Viel Sonnenschein, freundliche Gäste aus dem Dorf und der Fer-
ne, fröhliche Kinder im passenden Kostüm- es war einfach ein 
gelungenes Ritterfest. Echte Ritterspiele, Papiermacher, Kräu-
terfrau, Schminkecke, Märchenrätsel, Ausmalbilder, lecker Speis 
und Trank, Strohhüpfburg, große Tombola, das schick restaurier-
te Ratsrad,  Stockbrot backen, „Hänsel und Gretel“ Märchenspiel 
- es war toll und wir freuen uns auf die Neuauflage  nächstes Jahr 
am 1.9.2018.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Sponsoren, die dieses 
Fest ermöglichten.
Jeder Sponsor erhält ein Puzzleteil des großen Märchenbildes, 
welches die Vorschüler gemalt haben. Die Einnahmen werden 
u.a. für Ausfahrten, Feste und den Bau neuer Spielhütten im Gar-
ten verwendet. 

Wir gehören übrigens zu den 30 Gewinnern des Gartenwettbe-
werbes in Sachsen. Vom Gewinn wurde eine Matschrinne ange-
legt, ein großes Insektenhotel gebaut und Pflanzen gekauft. Viele 

weitere kleine Ideen sollen noch umgesetzt werden. Ein großes 
Schachspiel fürs Freie hat man uns geschenkt. Im „Vorgarten“ 
finden Sie jetzt zwei Schaukästen mit wechselndem Märchen 
und Kräuterporträts. 
Auf Fortbildungen werden wir Wissen und Anregungen zum The-
ma erhalten. Im Zuge der Errichtung der „Kleinen Burg“ sollen 
weitere Veränderungen erfolgen. Eine Sitzecke auf dem „Mär-
chenberg“ und eine „Räuberküche“ sind u.a. geplant.

Zur Vorstandswahl wurde am 29.8.17 der neue Vorstand gewählt:
Vorsitzende bleibt Katrin Thümmel, ebenso Stellv. Jana Gutte, 
weiter als Schriftführer arbeitet Anja Ch.-Heimer. Corina Wieland 
übernimmt die Kasse. Neu ist Maria Heincke -verantwortlich für 
Öffentlichkeitsarbeit. Doreen Ehrig erledigt weiterhin die „Mitglie-
derpflege“ und auch Anne Habermann unterstützt als Beisitzer.

i.A. des Vorstandes

Dankeschön

Vom 11.08. – 13.08.2017  feierte der Feuerwehrverein Falken e.V. 
sein jährliches Gartenfest. Wir möchten uns hiermit bei allen Gäs-
ten aus der gesamten Gemeinde Callenberg recht herzlich be-
danken, dass sie unserer Einladung so zahlreich gefolgt sind. Na-
türlich gilt auch ein großer Dank allen am Programm Beteiligten, 
ohne die eine solche Veranstaltung in so einem großen Rahmen 
nicht möglich wäre.
Alle Kameradinnen und Kameraden zeigten wieder einen tollen 
Einsatz, egal ob es beim Aufbauen  oder Abbauen des Festzeltes 

war oder bei der Bewirtung der Gäste.
Der reichhaltige Besuch spornt uns natürlich an, auch im nächs-
ten  Jahr wieder ein Gartenfest zu veranstalten.
Bis dahin bleiben Sie bitte alle schön gesund!

Gut Wehr
Die Kameradinnen und Kameraden 
des Feuerwehrvereins Falken e.V.
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neues aus dem Sonnenkäfern

In das neue Schuljahr starten wir mit zwei Vorschulgruppen, da 
24 Schulanfänger unsere Einrichtung besuchen. Wir haben viele 
schöne Projekte und Ausflüge für die Mädchen und Jungen ge-
plant und sicher wird es wieder ein spannendes und interessan-
tes letztes Kindergartenjahr.

Am 14.08.17 haben wir zum wiederholten Male einen Ausflug 
mit der Bimmelbahn gemacht. Die Kleinen durchquerten unse-
re Ortsteile; fuhren von Callenberg, nach Langenchursdorf über 
Falken, nach Reichenbach und wieder nach Callenberg. Mit 
den Großen zuckelten wir über Kuhschnappel, St. Egidien und 
Hermsdorf wieder zurück nach Callenberg. Die Kinder hatten viel 
Freude an der Fahrt bei bestem Wetter.

In den nächsten Monaten wird unsere Kita auf den verschiedenen 
Festen im Ort vertreten sein, wir schminken die Kinder, basteln 
mit ihnen oder gestalten das Programm mit, wofür die Großen 
schon fleißig üben. Sonst verbringen wir so viel Zeit wie möglich 
im Freien und erkunden die nähere Umgebung.

  

Am 27.09.2017 werden unsere Vorschüler zum Tag der Zahnge-
sundheit nach Oberlungwitz fahren und in der „Sachsonia Zahn-
technik GmbH“ einen informativen Vormittag verbringen. Danke 
an das Team des Zahnlabors, welches uns auch die Busfahrt 
sponsert.

Es grüßen die kleinen und großen Sonnenkäfer!

Brückenfest

Am Samstag den 30.09.2017 findet am Einkaufsmarkt Mascher 
ein kleines Brückenfest nach Fertigstellung der Hochwasser-
beseitigungsmaßnahme mittlere Brücke Mühlenweg und obere 
Brücke Am Bach statt.
Für Speisen und Getränke sorgt der Feuerwehrverein. Alle Falke-
ner und Callenberger sind natürlich herzlich eingeladen.

Am Mittwoch den 25.10.2017 lädt der Ortschaftsrat Falken alle 
Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag in den Gasthof Fal-
ken ein. Für diese Veranstaltung bitten wir um eine Rückmel-
dung. Nähere Informationen im Amtsblatt Oktober. 
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Aktuelles vom Kunstradsport des LSV Langenberg - Falken e.V., 
Pokale für die Besten, strahlende Augen der Gewinner.

Unsere schöne helle Tun-
halle in Langenberg wurde 
von Sächsischen Radsport 
Bund ausgewählt, um den 
Sachsenteam Cup 2017 
auszutragen. Er fand am 
12.08.2017 statt. Mit viel 
Mut, Bravour und Können 
stritten vier Mannschaften 
um die besten Ergebnis-
se. Dabei wurde der RV 
Germania Oberschindmas 
Mannschaftssieger. Aber als 
bester sächsischer Kunst-
radfahrer holte unser Felix Wendler den Wanderpokal in unser 
Team. Damit jeder Starter, auch der Letzte, nicht traurig nach 
Hause gehen musste, gab es bedruckte Rucksäcke von unseren 
Sponsoren. Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Sponso-
ren und Helfern herzlich bedanken, welche für uns diesen Tag, 
als unvergessliches Event, mitgestaltet haben. Ob es die be-
druckten Rucksäcke für jeden Teilnehmer, die Verpflegung, das 
Grill oder die Ausstattungsgegenstände waren.

Unser nächster Wettkampf stand auch schon wieder vor der 
Tür, der Germania Pokal in der Sachsenallee Schulsporthalle in 
Glauchau. Von unseren vier Startern konnten zwei Teilnehmer, 

Pokale in Gold und Silber ihr Eigen nennen. Für das Jahr 2017 
ist unser Wettstreit um die besten Plätze vorbei. Jetzt heißt es 
fleißig weiter trainieren, und neue Übungen einstudieren und die 
Trainingslager in Mosel welches für uns am Samstag 02.09.2017 
beginnt, oder in Rabenberg stattfindet zu absolvieren. Alles in 
Allem war es für uns ein erfolgreiches sportliches Jahr.

Mit sportlichen Grüßen das
Team der Kunstradfahrer

eInLADUnG zur Mitgliederversammlung 
der Sportgemeinschaft Callenberg e.V.

Am Freitag, dem 10. November 2017 findet in der Vereins-
kantine am Sportplatz Schettlermühle eine Mitgliederver-
sammlung mit neuwahl des Vorstandes unseres Vereines 
statt.
Beginn: 19.00 Uhr
Alle Sportlerinnen und Sportler, Sportfreunde und Sponso-
ren der Sportgemeinschaft Callenberg e.V. sind recht herz-
lich eingeladen.

tagesordnung:
01.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 

Mitgliederversammlung, Feststellung der Anwesen-
heit, Bestätigung der Tagesordnung

02. Jahresbericht des Vereinsvorsitzenden
03. Kassenbericht des Schatzmeisters
04. Bericht der Kassenprüfer
05. Aussprache über die Berichte 
06. Entlastung des Vorstandes
07. Wahlvorschläge
08. Neuwahlen
09. sonstiges
10. Schlussbemerkungen

Ergänzende Anträge, Anregungen und Wahlvorschläge sind 
fristgemäß bis 03.11.2017 beim Vorstand einzureichen.

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

einladung zur Mitgliederversammlung 
des RG+RK Zuchtverein S 721

Langenchursdorf u.U. e.V.

Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 21. September 2017 um 19.30 
Uhr im Gasthof Erholung stattfindenden Mitgliederversamm-
lung wird hiermit  herzlich eingeladen.

tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Feststellung  der Anwesenheit und der ordnungsge-

mäßen Ladung
3. Verlesen der letzten Niederschrift
4. Vereinsangelegenheiten
5. Vorbereitung der 23. Geflügelkreisschau
6. Tierbesprechung
7. Mitgliederanliegen
8. Verschiedenes

Interessierte Gäste sind willkommen!

R. Nitschke
Vereinsvorsitzender
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KIRCHennACHRICHten

Die ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf-Langenberg 
möchte Sie herzlich einladen

Freitag, 15.09.
19.00 Uhr Blumenbinden für das Erntedankfest in Langen-
chursdorf
Sonntag, 17.09.
10.00 Uhr  Erntedank - Abendmahlsgottesdienst „Einer für 

alle“ mit Kindergottesdienst in Langenchursdorf
Sonntag, 24.09.
08.45 Uhr Erntedank - Gottesdienst in Falken
10.00 Uhr   Erntedank - Abendmahlsgottesdienst in Langenberg
Montag, 25.09.
14.30 Uhr  Missionskreis in Langenberg
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Sonntag, 01.10.
08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Falken
Montag, 02.10.
19.30 Uhr Frauenstammtisch in Langenchursdorf
Mittwoch, 04.10.
14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag, 08.10.
08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg
10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst 

und Taufen in Langenchursdorf
Montag, 09.10.
19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittwoch, 11.10.
19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in Langenchursdorf
Sonntag, 15.10.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken

Feste Zeiten und termine:
Dienstag:
15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
20.00 Uhr Flötenkreis in Langenchursdorf

Donnerstag:
18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf
19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf  

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di 15.00-18.00, Mi und Do 09.00-12.00 Uhr,
Mo und Fr geschlossen

Pfarramt Langenchursdorf
Telefon: 037608/ 22705
Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de

Wir möchten alle Besucher unserer Friedhöfe darauf hin-
weisen, dass es laut Friedhofsordnung nicht gestattet ist, 
Hunde auf den Friedhöfen frei laufen zu lassen. Wir bitten 
Sie Ihre Hunde an die Leine zu nehmen oder vor dem Fried-
hof anzubinden.

Die Friedhofsverwaltung Langenchursdorf

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach 
mit tirschheim laden Sie ganz herzlich ein

Sonntag, 17.09.2017
9.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Grumbach
Donnerstag 21.09.2017
19.30 Uhr  Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirch-

lichen Gemeinschaft in Callenberg
Freitag, 22.09.2017
18.00 Uhr Jugendgottesdienst in Callenberg
Sonntag, 24.09.2017
9.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Callenberg
Sonntag, 01.10.2017
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Grumbach
Donnerstag, 05.10.1017
19.30 Uhr  Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirch-

lichen Gemeinschaft in Callenberg
Sonnabend, 07.10.2017
9.30 Uhr Kinderkreis in Callenberg
Sonntag, 08.10.2017
9.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg
Sonntag, 15.10.2017
9.00 Uhr Gottesdienst in Grumbach
Donnerstag, 19.10.2017
19.30 Uhr  Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirch-

lichen Gemeinschaft in Callenberg

Feste termine:
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 18.00 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und
der Friedhofsverwaltung Callenberg,
Hauptstraße 50:

donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
(für Bestattungsanmeldungen nach telefonischer Anmeldung 
auch außerhalb der Öffnungszeit)

Telefon: 037608 / 21719
Fax: 037608 / 15123
E-Mail: kg.callenberg@evlks.de

Für kirchliche Bestattungen wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Schubert in Langenchursdorf (Telefon: 037608 28352)
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VeRAnStALtUnGen

in Reichenbach

Sonntag, 1.Oktober 2017
ab 14:00 Uhr an der KBR

in Callenberg, OT Reichenbach,
Straße des Friedens 40

- den schwersten Kürbis der Gem. Callenberg
- die kreativste Kürbis-Idee der

Kindereinrichtungen
- den originellsten o. lustigsten Kürbis

Den Besten winken tolle Preise u. Pokale
Hauptpreis: Rundflug m. Kleinflugzeug
Showtanz der Diamond Dancers

Super-Tombola
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.....................

Kaffee und Kuchen, Langos, Kürbisburger, Gegrilltes

tolle Wettbwerbe, u.A. Kürbisweitwurf, Glücksrad,

beste Kürbissuppe, Luftballon-Weitflug, Kürbis schätzen,

Pferdereiten, Alpakas, und weitere Attraktionen

Der Ortschaftsrat u. Heimatverein Reichenbach

Wir suchen:

3.Kürbisfest
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Ausstellung Blechspielzeug

Lokomotiven und noch vieles mehr können 
Sie am 15.10.2017 von 11:00 – 17:00 Uhr zur 
Ausstellung „ Blechspielzeug in Aktion“ im 
Gästehaus am Stausee Oberwald  unter 
Dampf erleben.
Auf Wunsch werden kleine Reparaturen (reinigen, ölen, neue 
Dichtungen usw.) kostenlos durchgeführt. Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich vom „alten Blech“ verzaubern. Der Eintritt 
ist frei.

Marlene Stellmach
Assistentin der Geschäftsführung

Die Kulturelle Begegnungsstätte informiert

Veranstaltungen September/Oktober

Sonntag, 01.10.
14:00-18:00 Uhr 3. Kürbisfest

Samstag, 07.10.
14:00-17:00 Uhr  Sonderöffnung Nickelerztagebauausstellung 

mit kompetentem Ansprechpartner

Ausstellungen / Dauerausstellungen
Nickelerzausstellung der Region um Callenberg mit Reliefmodell 
der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und Schulgeologi-
sche Sammlung

Öffnungszeiten der Ausstellungen
Dienstag und Donnerstag 9:30-14:00 Uhr

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen
KBR Waldenburger

23.
09.
17

SCHAUFAHREN

Bei schlechtem Wetter findet die Präsentation der
Schiffsmodelle auf der überdachten Terrasse statt.

Tourismus und Sport GmbH, 09337 Callenberg
Tel. 03723 41820 Fax: 03723 418219

:info@stausee-oberwald.dewww.stausee-oberwald.de

Eintritt frei

Stausee

WOBER LD
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Päpstliche Basilika
St. Johannes evangelist

Wallfahrtskirche Kappl

Dienstag, 17. Oktober 2017
Donnerstag, 19. Oktober 2017

Fahren Sie mit uns am Diens-
tag, den 17. Oktober 2017 für Wolkenburg, Waldenburg, Callen-
berg, Reichenbach und am Donnerstag, den 19. Oktober 2017, 
für Langenchursdorf, Falken, Langenberg, Meinsdorf zu einer 
der prächtigsten Barockkirchen Süddeutschlands nach Wald-
sassen.
Schon der erste Blick in den Innenraum der Kirche zeigt, dass 
diese Basilika mit Recht zu den bedeutendsten und prächtigsten 
Barockkirchen des süddeutschen Raums gehört. Ein geniales 
Zusammenwirken schuf einen Kirchenraum von besonderer Har-
monie und Ausstrahlung.
Das Mittagessen nehmen wir im benachbarten „Hotel zum ehem. 
Königlich-Bayerischen Forsthaus“ ein.
Danach fahren wir zur nahegelegenen Wallfahrtskirche Kappl. 
Die Wallfahrt zur Kapplkirche blickt auf eine lange Tradition zu-
rück: die Wurzeln reichen zurück in die Zeit der Entstehung des 
Klosters Waldsassen um das Jahr 1133. In dem barocken Zent-
ralbau ist die göttliche Dreifaltigkeit (Gott Vater, Gott Sohn, Hei-
liger Geist) als Architektursymbol dargestellt. In allen Bauteilen 
dominiert die Zahl drei. Im Außenbau ist der Gedanke der Dreiei-
nigkeit in den drei Türmen und den drei Dachreitern mit Zwiebel-
hauben versinnbildlicht.
Nach dem Kaffeetrinken, welches wir im Drehlokal Hotel Stein-
waldhaus Erbendorf genießen, treten wir frisch gestärkt die 
Heimfahrt an.

Eine  wunderschöne Reise in Richtung Süden wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf diese Fahrt mit Ihnen.

Ablauf der Fahrt:
17.10.2017
07:45 Uhr ab Wolkenburg, 
07:55 Uhr  Waldenburg, 
08:05 Uhr  Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze,

19.10.2017
07:45 Uhr ab Oberlungwitz, 07:50 Uhr Hermsdorf,
08:10 Uhr  Langenchursdorf „Goldene Aue“, Falken, 

Langenberg, Meinsdorf
11:15 Uhr  Führung Basilika
12:00 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr Besichtigung Wallfahrtskirche
15:00 Uhr Kaffeetrinken
16:00 Uhr Rückreise

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Führung und Eintritt
Kaffeetrinken 

Preis: 55,00 €

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen 
möchten oder Fragen dazu haben, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Döhler, Tel.: 
03723/701187 oder 0173/6997546.

Die nächste Ausfahrt ist für Dienstag, 
den 14. und Donnerstag, den 16. No-
vember 2017 geplant.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann,
Vater, Opa, Bruder, Schwager, und Onkel,
Herrn

Frank Heimer
* 12.04.1945 † 13.07.2017

Wir möchten uns auf diesem Weg für die
zahlreichen Beweise der Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden sowie
ehrendes Geleit bei allen Verwandten,
Bekannten, Nachbarn und Freunden recht
herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Herrn
DM Lohmann, Herrn Dr. Elsel, dem Team der
Palliativstation in Chemnitz Rabenstein und
dem Bestattungshaus Schüppel.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Inge Heimer
Tochter Anja und Enkel Antonio
im Namen aller Angehörigen.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil der Tod dir nahm die Kraft.
Was du aus Liebe hast gegeben
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an Dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Langenchursdorf, im August 2017

Anzeige
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SOnStIGeS

Sozialamt
Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen

„Lieblingsplätze für alle“ soll auch 2018 aufgelegt werden

Das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbrau-
cherschutz (SMS) legt aufgrund der positiven Erfahrungen bei 
der Durchführung des Investitionsprogramms Barrierefreies 
Bauen „Lieblingsplätze für alle“ in den vergangenen Jahren 
und des dadurch erkennbar gewordenen weiterhin großen Be-
darfs an Investitionen zum Abbau bestehender Barrieren die-
ses Programm im Jahr 2018 erneut auf.

Dafür sind für das Haushaltsjahr 2018 im Haushaltsplan 
2017/2018 Haushaltsmittel in Höhe von 2,5 Mio EUR einge-
stellt. Die Pauschale für den Landkreis Zwickau ergibt sich aus 
einem Sockelbetrag von 100.000 EUR zzgl. eines Betrages, 
der sich aus der Anzahl der schwerbehinderten Menschen im 
Freistaat Sachsen (Statistischer Bericht - Schwerbehinder-
te Menschen im Freistaat Sachsen 31. Dezember 2015 – K III 
1-2j/15) ergibt und beträgt für den Landkreis 192.200 EUR.

Allgemeine Informationen zum Investitionsprogramm
Die Umsetzung des Investitionsprogramms erfolgt im Rahmen 
des Vollzugs der Richtlinie des SMS zur investiven Förderung 
von Einrichtungen, Diensten und Angeboten für Menschen mit 
Behinderungen (RL Investitionen Teilhabe) vom 21. Dezember 
2015 und der Bekanntmachung des SMS zum Investitionspro-
gramm Barrierefreies Bauen 2018 „Lieblingsplätze für alle“ 
vom 4. August 2017.

• Die Sächsische Aufbaubank - Förderbank (SAB) ist die 
Bewilligungsbehörde und reicht die Förderung an die 
Kommunen und Landkreise (Erstempfänger) aus. Die 
Landkreise und Kreisfreien Städte reichen die Förderung 
an den Träger der Einzelmaßnahme (Zuwendungsempfän-
ger), den Letztempfänger weiter. Letztempfänger ist der 
Eigentümer des Gebäudes oder der Träger der öffentlich 
zugänglichen Einrichtung. 

• Die Fördermittel sollen für kleine Investitionen zum Abbau 
bestehender Barrieren in Höhe bis zu 25.000 EUR pro Ein-
zelmaßnahme bereitgestellt werden. Bei Förderung öffent-
licher kommunaler Gebäude sind nur freiwillige (zusätzli-
che) Angebote möglich. 

• Die Landkreise entscheiden im Rahmen der kommunalen 
Selbstverwaltung unter Beteiligung ihrer Behindertenbe-
auftragten über die Schwerpunkte und Prioritäten der Ver-
gabe der Fördermittel.

• Die Maßnahmen müssen im Kalenderjahr 2018 umgesetzt 
werden.

Antragstellung im Landkreis Zwickau
Um eine zügige Umsetzung des Programms zu gewährleis-
ten, ruft der Landkreis Zwickau alle interessierten Eigentümer, 
Betreiber, Pächter o. ä. öffentlich zugänglicher Einrichtungen 
auf, zeitnah einen entsprechenden Antrag im Landratsamt ein-
zureichen. Dieser ist bis spätestens 30. november 2017 an 
folgende Anschrift zu übersenden: 

Landratsamt Zwickau
Sozialamt
Frau Eifert
Werdauer Straße 62
08056 Zwickau

Neben dem Förderantrag (unter www.landkreis-zwickau.de 
bzw. in den Bürgerservicestellen des Landkreises erhältlich) 
sind folgende Unterlagen bei Antragsabgabe mit einzureichen:

• Kostenvoranschlag zur geplanten Maßnahme
• Grundbuchauszug (bei Eigentümer des Gebäudes)
• Miet-, Pachtvertrag des Trägers sowie eine schriftliche Zu-

stimmung des Eigentümers zur Baumaßnahme
• Bilddokumentation des Istzustandes vor der baulichen 

Umsetzung
• Nachweise DIN
• maßstabsgerechte und bemaßte Zeichnung.

Später eingehende Anträge können keine Berücksichtigung 
finden.

Das Frauenzentrum Callenberg informiert 

Unser Service für Sie:
- Annahme von Näharbeiten und Änderungen
- Computerkurse (individuell gestaltet)
- Kopierarbeiten
- Vermietung unserer Räumlichkeiten
Gern geben wir Ihnen Informationen zu den Alltagsbegleitern für 
Senioren!
Rückfragen unter Telefon: 03723/769153

Öffnungszeiten des Frauenzentrums:
Mittwoch von 12.00 - 17.00 Uhr
Öffnungszeiten des Frauenzent-
rums Hohenstein-ernstthal:
Mo-Do von 9.00 - 16.30 Uhr

Eine schöne Zeit wünschen Ihnen 
die Mitarbeiterinnen des Frauen-
zentrums.
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Auswertungsverfahren des Landkreises
Alle eingereichten Anträge werden entsprechend folgender 
festgelegter Fördervoraussetzungen geprüft:

• vollständig vorliegende Anträge (nachgereichte Unterla-
gen können nicht berücksichtigt werden)

• fristgerechter Eingang der Anträge im Landratsamt (E-
Mail zur Fristwahrung möglich, allerdings einschließlich 
aller benötigten Unterlagen)

• Förderfähigkeit nach Förderrichtlinie
• der Antragsteller muss mindestens fünf Jahre Eigentümer 

oder Träger der zu fördernden Einrichtung sein
• die Investitionsmaßnahme muss der jeweiligen DIN ent-

sprechen (z. B. DIN 18040 bei baulichen Maßnahmen)
• die zu fördernde Maßnahme darf 25.000 EUR brutto nicht 

übersteigen und nicht Teil einer größeren Gesamtinvestiti-
onsmaßnahme sein.

Bei Erfüllung aller Fördervoraussetzungen erfolgt die Priorisie-
rung. Dabei orientiert sich der Landkreis an den Erfahrungen 
bei der Durchführung des Investitionsprogramms in den ver-
gangenen Jahren. 

Schwerpunkte des Landkreises Zwickau 2018
Die Bewertung der Maßnahmen zur Priorisierung 2018 erfolgt 
anhand folgender Kriterien und Rangfolgen:

Behinderungsart
Rang 1  Barrierefreiheit für sensorische/seelische/geistige Be-

einträchtigungen 
Rang 2 Barrierefreiheit für motorische Beeinträchtigungen 
Rang 3  Barrierefreiheit für andere Beeinträchtigungen (z. B. 

Suchtkranke, Epileptiker)

Förderbereich
Rang 1  Gesundheit (z. B. Apotheken, Ärztehäuser, Physiothe-

rapien)
Rang 2 Gastronomie
Rang 3 Freizeit (sonstiges)
Rang 4 Kultur
Rang 5 Bildung

Rechtsform des Antragstellers
Rang 1 private Antragsteller
Rang 2  kleinere Vereine (bis zehn hauptamtlich beschäftigte 

Mitarbeiter)
Rang 3 Wohlfahrtsverbände und sonstige Vereine
Rang 4 kommunale Gebietskörperschaften
Rang 5 sonstige Körperschaften des öffentlichen Rechts 

Die Fördermittel werden gleichmäßig auf die fünf im Landkreis 
vorhandenen Sozialräume entsprechend der Einwohnerzah-
len im Verhältnis zum Gesamtlandkreis verteilt. Es erfolgt eine 
Rangordnung innerhalb der Sozialräume.
Die anhand der Förderkriterien geprüften und nach den 
Schwerpunkten bewerteten Einzelmaßnahmen werden ent-
sprechend in die Maßnahmenliste 2018 des Landkreises ein-
gestuft und nach Bestätigung durch den Sozial- und Gesund-
heitsausschuss (SGA) des Landkreises Zwickau bis 31. Januar 
2018 bei der SAB beantragt.

Die Ausreichung der Förderbewilligung der durch die SAB 
bestätigten Maßnahmen erfolgt durch den Landkreis mittels 
Zuwendungsbescheid an die jeweiligen Träger. Erst nach Be-
willigung kann das Vorhaben vom Träger umgesetzt werden.

Sportliche Aktivität und Blutspenden lassen sich gut vereinbaren

Auch wer seine Freizeit, wie etwa in den Herbstferien für sport-
liche Aktivitäten nutzt, kann dies mit einer Blutspende verbin-
den. Während der Ferien ist das DRK wieder auf die Spen-
debereitschaft möglichst vieler Menschen angewiesen. Denn 
Blutpräparate sind nur sehr kurz haltbar, die Behandlung der 
Patienten muss jedoch permanent gesichert sein.

Wer sportlich aktiv lebt, erfüllt meist die gesundheitlichen Vo-
raussetzungen dafür, eine Blutspende leisten zu können und 
verträgt diese auch sehr gut. Für alle Blutspender gilt, dass 
nach der Spende eine Ruhephase eingehalten, ausreichend 
gegessen und getrunken werden sollte. 
Die Messung von Körpertemperatur, Puls, Blutdruck und Hä-
moglobinwert, sowie die kurze ärztliche Untersuchung, die vor 
jeder Blutspende stehen, stellen gerade auch für Sportler eine 
interessante Serviceleistung dar.

termine und Informationen zur Blutspende unter www.blut-
spende.de (bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder über 
das Servicetelefon 0800 11 949 11 
(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Dienstag, den 10.10.17, von 15:30 bis 19:00 Uhr
im ehem. Gemeindeamt Callenberg, Hauptstr. 73

oder

am Freitag, den 20.10.17 von 15:30 bis 19:00 Uhr
in Langenchursdorf, ehem. Gst., „Turnhalle“

Vortrag des nABU

Artenvielfalt vor der Haustür - 13 Jahre Freizeitforschung an der 
Zwickauer Mulde Der nächste Vortrag des NABU-Regionalver-
bandes Erzgebirgsvorland e. V.
findet am 19. September statt und handelt von der Artenvielfalt 
vor der Haustür. Der Entomologe Ralf Küttner berichtet über 13 
Jahre Freizeitforschung an der Zwickauer Mulde. Seine Erleb-

nisse und Entdeckungen hat er in einem interessanten Bericht 
zusammengefasst und mit sehenswerten Aufnahmen unterlegt.
Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr um Gasthof Rußdorf, 
Waldenburger Str. 150 in Limbach-Oberfrohna. Der Eintritt ist frei.

Thomas Polster
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Kreisverband Hohenstein-er. e.V.
ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er. 
Telefon: 03723 42001 
Telefax: 03723 42868 
E-mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kleiderkammer in Hohenstein-er. , Herrmannstraße 42
Modisch und Aktuell - für jeden interessierten Bürger 
Mo 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Di 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Do 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Durch Ihren Erwerb in unserer DRK Kleiderkammer unterstüt-
zen Sie unsere Arbeit!

Spendenannahmestelle in Hohenstein-er., Badegasse 1
Mo 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Di 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Do 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Stätte für Begegnungen 
10.10.2017  „Herbst- und Wintermodenschau“
• schick, elegant, sportlich, praktisch und gut
• Verkauf von Modeartikeln für Damen und Herren
• Gäste sind, das „Lustige DRK Mannequin-Team

07.11.2017   „Gekocht, gekostet und für lecker empfunden“
• selbst kreierte Marmeladen, Kräutersalze, Säfte, Lebku-

chen, Desserts, Honig usw.
• Natur pur – für Ihr Wohlbefinden, Vortrag und Verkauf
• lockere und interessante Unterhaltung rund um den 

Bienenhonig
• Gäste sind, die Hobbyköchin Frau Melzer und der Imker 

Herr Melzer

Neuer Treffpunkt:
PKP Seniorenheim Südstraße 13, Hohenstein-Ernstthal

Betreute Ausflüge 
Für die umfassende Betreuung während Ihres Ausfluges sorgt 
Ihr qualifiziertes Rot-Kreuz-Team.

28.11.2017  Bad Elster: Kulturbadluft & Akkordeonklänge
19.12.2017  Neinerlaa-Essen & Stollenbäckerei 

Bei Interesse am Ausflug – schnelle Anmeldung nötig – Abfahrt 
erfolgt vor der DRK Geschäftsstelle – Abholung zubuchbar – 
Ankunft erfolgt in unmittelbarer Wohnortnähe!

Infoblätter liegen in unserer Geschäftsstelle aus – gern auch 
persönliche oder telefonische  Beratung – keine Rollstühle – 
Rollatoren und Gehhilfen kein Problem!

erste Hilfe Ausbildung
20.10.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
21.10.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
11.11.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
14.11.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
02.12.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Lichtenstein 
08.12.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
16.12.2017  von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Kleidersammlung
04.11.2017 Wir freuen uns auf Ihre Spendenbereitschaft!

Rechtzeitig vor unserer Kleidersammlung erhalten Sie unse-
ren neu gestalteten Kleidersack. Darauf finden Sie alle Infor-
mationen zur Kleiderspende.
Haben Sie noch Fragen melden Sie sich bitte in unserer Klei-
derkammer Hohenstein-Ernstthal oder in unserer Geschäfts-
stelle.
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HALt e.V. - Beratungszentrum für Soziales
(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband)

Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-ernstthal
tel. 03723/ 47518;  Fax 03723/ 414307

Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch von 7.00 Uhr - 15.00 Uhr

Veranstaltungsplan September 2017

Montag, 18.09.17
08.00 – 13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
9.00 – 15.00 Uhr Klöppelzirkel und Handarbeit
Dienstag, 19.09.17
08.00 – 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 – 12.00 Uhr  Seidenmalerei
13.00 – 15.00 Uhr Fotozirkel
Mittwoch, 20.09.17
08.00 – 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 – 12.00 Uhr Klöppelzirkel und Handarbeit 
13.00 Uhr Rita‘s Handarbeitsnachmittag
Montag, 25.09.17
08.00 – 13.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
9.00 – 15.00 Uhr Klöppelzirkel und Handarbeit
Dienstag, 26.09.17
08.00 - 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 - 12.00 Uhr  Seidenmalerei
13.00 – 15.00 Uhr Fotozirkel
Mittwoch, 27.09.17
08.00 - 12.00 Uhr Beratung (mit Voranmeldung)
09.00 Uhr Mieterbund Chemnitz (mit Voranmeldung)
09.00 – 15.00 Uhr Klöppelzirkel und Handarbeit 

Unsere Nähstube ist Montag - Mittwoch von 7.00 – 14.30 Uhr für 
jedermann geöffnet!

Neu! Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum in 
Hohenstein-Ernstthal Einweisungen für die Bedienung aktueller 
Medien (Handy, Laptop, PC, Smartphone) statt. Bitte mit Voran-
meldung Tel.: 03723/4 75 18
Senioren sind herzlich willkommen!

Wir verstehen uns als Ihren Ansprechpartner für:
• Beratung und Hilfe zu allen sozialen Problemen
• Widersprüche erarbeiten (ALG I u. ALG II) bis zum Sozial-

gericht
• Erstellen von Bewerbungsunterlagen u. Kopierdienst
• Ausfüllen von Anträgen
• Tipps und Anregungen zur Erhaltung der Arbeitsmarktfähig-

keit
• PC- Kurse (Word, Excel, nur Grundkenntnisse) 
• Unterstützung und Förderung von Interessengruppen
• Nähstube für sozial Schwache
• Fotozirkel
• Mieterbund Chemnitz
• Rentenberatung

Jeden Montag u. Mittwoch professionelle Beratung zu vielen Fra-
gen u.a. Arbeitslosigkeit u. Hartz IV (Voranmeldung erwünscht)
Rentenberatung in Hohenstein-Ernstthal und Lichtenstein auf 
Anfrage mit Termin!
Beratung durch den Mieterbund jeden 4. Mittwoch im Monat 
nach Voranmeldung!
Computerkurse bieten wir ganz individuell nach telefonischer Ab-
sprache an!
Öffnungszeiten unserer Lesestube:
Montag – Mittwoch von 9.00 - 14.00 Uhr !

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas – Versammlung Falken
Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

Mittwoch, 19:00 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
Sonntag, 14:00 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 14:50 Uhr Wachtturmstudium

themen der öffentlichen Vorträge vom 17.September 2017 bis 
08. Oktober 2017
17.09. Wann wird es echten Frieden und echte Sicherheit geben

24.09. Auf Gottes Königreich bauen – nicht auf Illusionen
01.10. Welches Verhältnis hast du zu Gott?
08.10. Ist mit dem jetzigen Leben alles vorbei?

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen
Internet: www.jw.org
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AnZeIGen

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. März 2013

15

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013
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Hohenstein-Ernstth.
Weinkellerstr. 28
Limbach-Oberfr.
Ingelheimer Str. 3

Anfragen und Anmeldung
vor Ort 15:15 - 17:15 Uhr oder telefon.
Hot 03723/769214 / LIO 03722/469080
www.meine-lernhilfe.de

Unterricht auch
in den Ferien

Inh. Ursula Kristek e. Kfr.
Thomas-Müntzer-Gasse 13, 08371 Glauchau

Tel.: 03763 2217 Fax: -2637

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

el.: 03763 2217 · Fax: 03763 2637

Max Gehrt Gegr. 1886

• Containerdienst für
 Bauschutt
 Sperrmüll
 Asbest/Teerpappe
 Gartenabfälle
 Erdaushub

• Ankauf von
 Buntmetall & Schrott
• Ankauf von Zeitungen
• Aktenvernichtung
• Schüttguttransport
• Verkauf von Nutzmaterial

UNSERE LEISTUNGEN UMFASSEN:

NEU: Annahme von Altkleidern!

RS-BAU
Dienstleistungen
Ronny Schlicke
Baufirma

Fassade/Maurer/Putzarbeiten
Vollwärmedämmung
Trockenbau

Büro: Bräunsdorfer Straße 1h, 09337 Callenberg, OT Langenchursdorf
Tel.: (037608) 28 28 4, Funk: (0174) 4968295
E-Mail: ronny.schlicke@freenet.de
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Pflegedienst Bürger
Neue Straße 8
(ehemals Sparmarkt Zwinscher)
D-09353 Oberlungwitz
24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Grundpflege 

Behandlungspflege 

soziale Betreuung

Hauswirtschaft und 
Einkäufe auch für Private  

Pflegedienst-Buerger.de

Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 
Egal ob es sich um pflegerische 
Betreuung, Pflegeberatung oder 
hauswirtschaftliche Versorgung 
handelt.

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

Termine nach Vereinbarung 
therapeutische-praxis@web.de, 03723/ 679 3665

Feldstraße 16, 09337 Callenberg, Ortsteil Langenberg

Beratung und Begleitung in:
- persönlichen und familiären Konfliktsituationen
- schwierigen Lebensphasen
- partnerschaftlichen Krisen
- Erziehungsprozessen


